
Kinder hinter Gittern 

 

Ausstellung in der Karmelkiche vom 03. bis zum 22. Mai 

 

Waren Sie auch dabei, als in der Fastenzeit unter dem Motto „Wir essen einfach, damit andere leben 

können das köstliche burmesische Linsencurry und die leckere Chili con Quinoa serviert wurden? 

 

Dann haben Sie sicher auch eine Spende in unser Spendenglas geworfen und gelesen, dass wir als 

Gemeinde schon seit Jahren das Projekt „Preda (Peoples´s Recovery, Empowerment and 

Development Assistance Foundation, deutsch: Verein zur Unterstützung von Erholung, Bestärkung, 

Entwicklung von Menschen)“ auf den Philippinen unterstützen. 

 

Preda arbeitet seit 1974 in der Hafenstadt Olongapo City. 

 

Das Ziel war zunächst Kinder und Jugendliche von der Straße zu holen, wo sie oft an Soldaten und 

Sextouristen für sexuelle Dienstleistungen verkauft wurden und noch werden. Es geht darum, ihnen 

einen sicheren Ort zu bieten, wo sie Schutz finden. 

 

Viele der Straßenkinder landen im Gefängnis. „Kinder in Haft?“ denken Sie jetzt vielleicht irritiert 

und empört. Ja, das ist Realität in diesem Teil der Welt. Und die Bedingungen unter denen sie dort 

oft Jahre leben müssen, sind menschenunwürdig. 

 

Diese Kinder, ihre Ängste aber auch ihren Überlebensmut bringt Ihnen die Ausstellung „Kinder 

hinter Gittern“ nahe. Die Bilder beeindrucken, lassen Sie sich berühren. Der Verein „Tatort Straßen 

der Welt“ stellt uns die Bilder zur Verfügung. 

 

Wir zeigen die Ausstellung vom 03. bis zu 22. Mai in der Karmelkirche, Karmelplatz, 47051 

Duisburg. 

Am 03. Mai wird die Ausstellung um ca. 12.00 Uhr eröffnet. Dazu laden wie Sie herzlich ein. 

 

Der Jugendbuchautor Rüdiger Bertram hat die Berichte von Kindern vor Ort in einem Roman 

verarbeitet. Auszüge davon werden Sie in der 

Wort Gottes Feier Kinder hinter Gittern - Schutz und Fürsorge statt Knast und Gewalt 

am 17. Mai um 11.00 Uhr hören. 

 

Herzliche Einladung zur Ausstellung und zum Gottesdienst!!! 


